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KURZ NOTIERT

Senioren treffen sich
LAUTERHOFEN. Einen offenen Senioren-
treff bietet die ökumenischeNachbar-
schaftshilfemorgen ab 14 Uhr im
Gasthaus Diepold. Interessenten aus
der Großgemeinde, die nicht selbst
kommen können, werden auf
Wunsch abgeholt und nachHause ge-
bracht. Anmeldung bei Christl Neu-
mann, Tel. (0 91 86) 8 02, oderMarian-
neHaider, Tel. (0 91 86) 12 77. (nbs)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Haushalt ist das Thema
BERNGAU. AmMittwoch beginnt um
19Uhr die Sitzung des Gemeinderats
im Rathaus. Themen sind unter ande-
rem das Energiekonzept für Berngau-
Mitte, Bauanträge, Haushaltsplanung
undHundehaltung.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Jagdgenossen tagen
BRUNN.Am25. Februar, findet ab 20
Uhr die nicht öffentliche Versamm-
lung der Jagdgenossen des Gemein-
schaftsjagdreviers Brunn imGasthaus
Gruber statt. Vergebenwerden die
Jagdbögen I (422,80 Hektar) und II
(355,24 Hektar). Die Vergabe erfolgt
für neun Jahre. Die Angaben zurHek-
tarfläche sindmitzubringen. (nbs)
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AUS DEM LANDKREIS

BERG

Pfarrei Berg:Wegen Erkrankung von
PfarrerWerner Müller entfallen in die-
serWoche die Messen in Berg, Haus-
heim und Loderbach. Die Schüler-
messe wird am Freitag in Berg als
Wortgottesdienst im Bruder-Kon-
rad-Haus gefeiert.

Altgemeinde Berg: Dienstag, 19.30
Uhr, Bürgerversammlung für die Be-
wohner von Berg, Unter- und Ober-
wall undMeilenhofen im Gasthaus
Knör.

Pfarrei Sindlbach: Heute, 18.30 Uhr,
Rosenkranz; 19 Uhr Jahresmesse.

Pfarrei Gnadenberg: Dienstag,
18.30 Uhr, Rosenkranz; 19 UhrMes-
se, 19.45 Uhr Bibelkreis im Pfarrheim.

KAB Berg: Heute, 19.30 Uhr, Sitzung
der Vorstandsmitglieder im Bruder-
Konrad-Haus. (npp)

Nachbarschaftshilfe Berg: Hilfe in
Notfällen, Tel. (0 91 89) 44 11 12 und
e-mail: nachbarschaftshilfe@berg-
opf.de

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

BERNGAU

Bruder-Klaus-Verein: Samstag, 19
Uhr, neue Dorfhalle, Mitgliederver-
sammlungmit Ehrungen. (nsf)

Yogakurs: Die Kath. Erwachsenenbil-
dung veranstaltet abMittwoch im
Mehrzweckraum der Volksschule ei-
nen Yogakurs. Gruppe 1: 18.15 bis
19.15 Uhr, Gruppe 2: 19.15 bis 20.15
Uhr (15 Treffen), LeitungMarina Rin-
ke. Anmeldung: (0 91 81) 98 98.

KAB: Sonntag, 14 Uhr, Kinderfa-
sching im Pfarrheim, Spiele, Tanzein-
lagen, auch für Nichtmitglieder.

FF Berngau-Tyrolsberg:Heute,
19.30 Uhr, Unterricht für die Atem-
schutzgruppe.

Pfarrei Berngau: Donnerstag, 19
Uhr, spricht Dr. Reinhard Erös in
Postbauer-Heng im Deutschorden-
schloss über seine Kinderhilfe in Af-
ghanistan. Die Pfarrei Berngau spen-
dete im vergangenen Jahr 1500 Euro
aus demBenefizkonzert.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

DEINING

Kleider- und Spielzeugbasar: Basar
mit Kinderflohmarkt am 2. April, 13
bis 15 Uhr, in der Aula der Volksschu-
le Deining, für Kaffee und Kuchen ist
gesorgt. Anlieferung derWare am 1.
April, 18 bis 19 Uhr. Anmeldung ab 14.
März, Tel. (0 91 84) 80 28 99.

Seniorenclub Deining: Treffen am
Mittwoch, 14 Uhr, im Pfarrheim.

OGVMittersthal: Kaffeekränzchen
Mittwoch, 14 Uhr, im Feuerwehrhaus.

Volksmusik-/Mundharmonikatref-
fen:Heute, 19 Uhr, Döllwang, Gast-
haus Hack-Sippl, Eintritt ist frei.

Blaskapelle Deining: Am2. April
Fahrt nach Stuttgart zumMusical
„Ich war noch niemals in New York“
für alle Musicalfans. Anmeldung bei
M.Meier, Tel. (0 91 84) 80 0 80.

Jagdgenossenschaft Großalfalter-
bach: Jagdessen am 19. Februar, 20
Uhr, im Schützenhaus

Waltersberg: Der Kurs für meditati-
ve Kreistänze beginnt am 1.März im
Pfarrheim. Info und Anmeldung bei
Maria Alfer, Tel. (0 91 81)46 08 52.

OGVWaltersberg: Donnerstag, 17.
März, 19.30 Uhr,Weidenflechtkurs im
Pfarrheim. Anmeldung bis 23. 2. bei
A. Sippl, Tel. (0 91 84)80 82 88. (nrs)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

KASTL

Volkshochschule: Englisch-Kennt-
nisse aus der Schulzeit auffrischen
kannman ab Dienstag, 22. Februar;
zehnmal 90Minuten von 19 bis
20.30 Uhr in der Schule. Anmeldung
in der Gemeindeverwaltung bei Biller,
Tel. (0 96 25) 9 20 40.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

PYRBAUM

SV Seligenporten: Täglich Arbeits-
dienst am Sportheimneubau: Montag
bis Donnerstag 18 bis 20 Uhr, Freitag
ab 15 Uhr, Samstag ab 8 Uhr. Helfer
erwünscht, Infos: (01 71) 7 01 30 14.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

SENGENTHAL

Nachbarschaftshilfe Sengenthal: in
Notfällen Tel. (01 75) 3 85 90 69.

POSTBAUER-HENG. Bei der Jahresver-
sammlung des Bürgerblocks Postbau-
er-Heng betonte Vorsitzender Alois
Härtl in seinem Rückblick, dass sich
der Bürgerblock unter anderem als
Mitbegründer der Initiative Zukunft
(Ortsentwicklungskonzept) stark ge-
macht habe.

Die Vorstellung dieses Konzepts ha-
be im Marktgemeinderat aber erst im
zweiten Anlauf geklappt. Die CSU
schien nicht richtig interessiert gewe-
sen zu sein, da es erst im September zu
einer Startveranstaltung gekommen
sei, bedauerte Härtl. Aus einem um-
fangreichen Maßnahmenkatalog des
Konzepts seien seitdem mehrere An-
träge an den Marktgemeinderat ge-
stellt worden. So unter anderem der
Vorschlag, per Erbbaurecht kommu-
nale Baugrundstücke erwerben zu
können, was der Marktgemeinderat
dann auch imMärz beschlossen habe.

Ferner habe der Bürgerblock zum
Beispiel durch Anfragen über die ho-
hen Verluste an Trinkwasser oder die
Unterstützung der Bürger zum Erhalt
der Bahnbrücke am Kühanger immer
wieder Bewegung ins Rathaus ge-
bracht, stellte Härtl fest.

Auch Fraktionssprecher und
Marktrat Dr. Jürgen Rupprecht wies
auf einige Erfolge hin. Wie etwa seine
wiederholte Forderung nach einem
schnellen Ausbau der Breitband-Ver-
sorgung, die nun endlich Eingang in
den Haushalt 2011 gefunden habe. Zu-
dem würden sich Bürger verstärkt an
den Bürgerblock wenden, um Unter-
stützung in kommunalen Angelegen-
heiten zu bekommen.

Bei den Neuwahlen gab es folgende
Ergebnisse: Alois Härtl bleibt Vorsit-
zender. Sein Stellvertreter wurde Dr.
Jürgen Rupprecht. Kassier ist Robert
Lang. Zur neuen Schriftführerin wur-
de Dagmar Rupprecht gewählt. Als
Beiräte fungieren Richard Pröpster,
Gerdi Hofmann, Wolfram Krebs und
Kurt Conrad. Die Kassenprüfer sind
Franz Sperber undHeinz Beckmann.

Härtl forderte die Mitglieder für die
Zukunft auf, weiter eigene Akzente zu
setzten und stellte klar, dass der Bür-
gerblock kein „Verhinderer“ und auch
kein „Miesmacher“ sei. „Wir opponie-
ren auch nicht der Opposition wegen,
sondern wir wollen weiterhin im Inte-
resse der Bürger verantwortungsbe-
wusst gestalten und unsere Gemeinde
voranbringen.“ (njf)

Bürgerblock:
Härtl bleibt
Vorsitzender
POLITIKDieMitglieder sehen
sich keinesfalls als „Miesma-
cher“ oder „Verhinderer“.

Kinder bauten Nistkästen – und freuen sich auf die Vögel
BURGGRIESBACH. Hochbetrieb herrschte am Samstag in
der Schreinerei Eben, denn der Obst- und Gartenbauver-
ein hatte dieMädchen und Jungen zumNistkästenbauen
eingeladen. Die Schreinermeister Werner Eben Junior
und Senior standen den Mädchen und Buben und ihren
Eltern bzw. Großeltern mit Rat und Tat zur Seite. Eifrig

wurde geschraubt und geleimt. Die Fichtenbretter waren
schon passgerecht vorgesägt. ResiMeyer und Rudolf Bau-
mann vom Gartenbauverein waren begeistert von dem
Engagement aller Beteiligten. Die Nistkästen werden
nun in den heimischen Gärten ihre Plätze finden – die
Kinder können dann die Vögel gut beobachten. (nrt)

POSTBAUER-HENG. Einen Rückblick auf
das Vereinsjahr 2010 hielt der Vorsit-
zende Günther Bachhofer bei der Jah-
resversammlung der Freiwilligen Feu-
erwehr Heng. Er bedankte sich bei al-
len, die zum guten Gelingen beigetra-
gen haben, besonders bei der Vor-
standschaft, den Kommandanten, der
Marktgemeinde Postbauer-Heng so-
wie bei Helfern und Spendern.

Kommandant Christian Reif be-
richtete, dass dieWehr 33 Aktive habe,
Nicole Schöner sei die einzige Dame.
Im vergangenen Jahr habe es zwölf
Monatsübungen gegeben. In feuer-
wehrtechnische Übungen seien rund
350 Stunden investiert worden.

Themenschwerpunkt bei der Aus-
bildung sei das neue Hilfeleistungs-
fahrzeug gewesen. Mit seinen techni-
schenNeuerungen stelle es für Alt und
Jung eine Herausforderung dar. Reif
betonte, mit diesem Fahrzeug seien die
Weichen in eine zukunftssichere Rich-
tung gestellt worden.

2010 kam es zu 67 Einsätzen, die
immer mit den Feuerwehren aus Post-
bauer und Kemnath bewältigt worden
sind. Hierbei seien 1781 ehrenamtli-
che Stunden für das Wohl der Allge-
meinheit geleistet worden. Die größ-

ten Einsätze waren laut Reif der Brand
im ehemaligen Hotel Berghof am Dill-
berg sowie der Bahndammbrand auf
der StreckeNürnberg-Regensburg.

Der Jugendfeuerwehr seien, wie
Reif sagte, im vergangenen Jahr sieben
Jugendliche beigetreten. Sie bestehe
aktuell aus 25 Mitgliedern. Sie absol-
vierten 20 Monats-Übungen und in-
vestierten etwa 1630 Stunden in die
Grundausbildung. Für die Abnahme
der Deutschen Jugendleistungsspange
seien 48 Stunden geleistet worden.

Reif sprach seinem Stellvertreter

Markus Silberhorn Dank für die große
Unterstützung aus, ferner Michael
Sturm für seine geleistete Arbeit als
Gerätewart, Sebastian Lehmeier (Gerä-
tewart und Maschinisten-Ausbilder)
sowie allen Gruppen- und Zugführern

. Kreisbrandmeister Albert Silber-
horn dankte der Marktgemeinde Post-
bauer-Heng für die finanzielle Unter-
stützung. Der zweite Bürgermeister
Hans Pröpster stellte fest, dass an die
Feuerwehrleute hohe Anforderungen
gestellt würden. Dafür gelte ihnen An-
erkennung. (njf)

DieHenger Feuerwehr hat
einen Ehrenkommandanten
ENGAGEMENT LudwigMeyer
wurde ausgezeichnet – und
auch viele andere setzten
sich unermüdlich ein.

Der Dank der Verantwortlichen galt vor allem Ludwig Meyer. Foto: Fischer
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LEUTE HEUTE

Ein Herz für Bienen: Josef Thumann ist seit 44 Jahren im Imkerverein
RICHTHEIM. Josef Thumann hat im
Landgasthaus Yberle seinen 70. Ge-
burtstag gefeiert. Die „Kaltenbachsän-
ger“ ausHausheim – dort singt auch
Sohn Stefanmit – überbrachten dem
Jubilar ein Ständchen. Glückwünsche
übermittelten auchVertreter des VdK-
Ortsverbandes Berg und des Imkerver-
eins Neumarkt.
Liebste Grüße überbrachten die Le-
bensabschnitts-Partnerin, die beiden
Kindermit Ehepartner und die Enkel
Tobias und Sebastian. Der Jubilar wur-
de in Ischhofen geboren. Er erlernte
dasMaurerhandwerk und arbeitete 25
Jahre in diesem Beruf.
Von 1980 bis 2000war er Straßenwär-
ter bei der Autobahnmeisterei Neu-
markt. Bereits 1962 heiratete der Jubi-
lar seine EhefrauWaltraud, die aus
Neumarkt-Mühlen stammte und 2004

unerwartet verstarb. 1969 erfolgte der
Einzug in das selbst gebauteHaus in
Richtheim, Hölzlweg 26. Das größte
Hobby des Richtheimers ist die Imke-
rei. Seit 44 Jahren ist er treuesMitglied
beim ImkervereinNeumarkt, davon

war er einige Jahre in der Vorstand-
schaft tätig. Ausgedehnte täglich Spa-
ziergängemit demHund „Kässi“ hal-
ten den Jubilar fit.Weitere Hobbys
sind der Bau und die Pflege von Vogel-
Nistkästen. (npp)

Josef Thumann hat mit vielen Gratulanten gefeiert. Foto: Stepper
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EHRUNGEN

➤ Ludwig Meyer ging nach vielen akti-
ven Jahren in den Feuerwehr-Ruhe-
stand. Für seine großen Verdienste wur-
de er zum Ehrenvorstand und Ehren-

kommandanten der FFHeng ernannt.
➤ Michael Bachmann wurde für 25 Jah-
re aktiven Dienst geehrt.
➤ Herbert Lang ist 40 Jahre aktiv.
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